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Wissenschaftsmanagement -
ein Begriff setzt sich durch

Als wir vor 12 Jahren 1995 das erste Heft von ,,Wissenschaftsmanage-

ment" herausgaben, war die Namensgebung mutig. Wissenschaft, also

Forschung und Lehre zu managen, das war doch für viele eher eine Zu-

mutung, denn eine Herausforderung. Forschung zu planen, zu organisie-

ren und zu steuern - und nicht nur die Wissenschaftler zu verwalten -,
das hörte sich wie ein Generalangriff auf die Wissenschaftsfreiheit, ver-

standen als Freiheit des Einzelnen, an.

Planung isldie Eingrenzung von zukünftigen Handlungsspielräumen und

insofern ist jede Eingrenzung auf ein Forschungsfeld, jede themenorien-

tiefte Lehrveranstaltung Ergebnis einer Planung. {as früher aber lndividualentscheidung war, ist

heute - gerade auch im interdisziplinären Kontext - Planung einer Wissenschaftseinheit.

0rganisation ist das Setzen von Regeln für Daueraufgaben, und wenn früher die Sicherung der Qua-

lität durch die Berufung einmalig erJolgte, ist sie heute eine dauerhafte Aufgabe über die Amtszeit

eines Stelleninhabers hinweg geworden. lnsofern brauchen wir Regeln hierfür.

Steuerungbedeutet auch über einen längeren Zeitraum das Nachvedolgen und Erreichen von Zie-

len. Dazu müssen diese vereinbart, ihr Eneichungsgrad ermittelt und gegebenenfalls neue Maßnah-

men zur Eneichung ergriffen werden.

All dies geht - wer wüsste das im Wissenschaftsbereich nicht - nur mit Menschen, die hochmo-

tiviert, angemessen bezahlt, sinnvoll weiterqualifiziert werden. Personalführung ist also der letzte

wichtige Baustein von Management.

Management von Wissenschaftseinrichtungen tut also not. Dass diese Erkenntnis mittlenrueile ins

allgemeine Bewusstsein gerücK ist, ist ein großer Schritt in der Entwicklung unseres Wissenschafts-

systems, den wir in den letzten Jahren getan haben.

Dass Sie als Wissenschaftsmanagerinnen und -manager nach neuesten Erkenntnissen aus Wissen-

schaft und Praxis lhre Wissenschaftseinrichtung leiten können, dafür werden wir auch weiterhin mit

hoffentlich hochqualifizierten und nützlichen Beiträgen in ,,Wissenschaftsmanagement" - Zeitschrift

für lnnovation" sorgen.
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